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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TC Ulmbach 1982 : TV 1890 Meerholz 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TC Ulmbach 1982 und dem TV 1890 Meerholz im 
Endergebnis wider

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 traf der TC Ulmbach 1982 am vergangenen Samstag im 1.
Saisonspiel auf den TV 1890 Meerholz. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Bieber
/ Ballreich. Wie knapp der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 32:31.

Los ging es mit den Doppeln. Passende spielerische Mittel hatten Bäbler / Röder letztlich an der
Hand, um sich gegen Buch / Müller durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Die siegbringende
Taktik fehlte hingegen Günther und Achatz bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Bieber und
Ballreich von Beginn an. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Müller / Hergenröder und
Arndt / Bea, bevor das 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Arndt / Bea zu Ende ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Thomas Bäbler
den Gastspieler Boris Bücher in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Nach gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Sven Günther das Spiel gegen
Björn Bieber noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 6:11, 8:11, 10:12. Beim Spielstand von 2:3 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eher ungefährdet war indes der 3:0-
Erfolg von Peter Röder anschließend gegen Klaus Arndt. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging,
verdeutlicht auch die Tatsache, dass Röder seinem Kontrahenten weniger als acht Punkte in allen
drei Sätzen im Gesamten überließ. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Dirk Müller
letztlich auf Lager, um Matthias Ballreich final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11,
4:11, 6:11. Das musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Fünf Sätze beharkten sich Lukas Hergenröder und Jens Müller,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Müller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Robert Achatz gegen Walter Bea
dann besser ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler des TC Ulmbach 1982 und TV 1890 Meerholz in die Box. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Thomas Bäbler über die 1:3-Niederlage
gegen Björn Bieber hinweggetröstet werden musste. Sven Günther überzeugte im Einzel gegen
Boris Bücher, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Unglücklich war Peter Röder wenig
später in der Begegnung gegen Matthias Ballreich, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 5:7. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Dirk Müller und Klaus Arndt,
das Dirk Müller letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war nichts für
schwache Nerven. Einen Zähler für die Gäste musste Lukas Hergenröder bei der 1:3-Niederlage
gegen Walter Bea hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Mit 3:1 siegte am Nachbartisch Robert Achatz gegen Jens Müller und gab dabei
nur einen Satz her. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Bäbler / Röder ihren Gegnern Bieber / Ballreich letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TC Ulmbach 1982 am 01.10.2022 gegen den TTV
Brachttal um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.10.2022 gegen den TV 1969 Roßdorf
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TC Ulmbach 1982

Doppel: Bäbler / Röder 1:1, Günther / Achatz 0:1, Müller / Hergenröder 0:1 
Einzel: T. Bäbler 1:1, S. Günther 1:1, P. Röder 1:1, D. Müller 1:1, L. Hergenröder 0:2, R. Achatz 2:0 

 TV 1890 Meerholz
Doppel: Bieber / Ballreich 2:0, Bücher / Müller 0:1, Arndt / Bea 1:0 
Einzel: B. Bieber 2:0, B. Bücher 0:2, M. Ballreich 2:0, K. Arndt 0:2, W. Bea 1:1, J. Müller 1:1


